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Vision eines grünen Außenklassenzimmers soll wahr werden
Projekt der Indoorfarm-AG am Burghardt-Gymnasium – Unterstützer für Teilnahme bei Wettbewerb „Sparda Impuls“ gesucht

Buchen. (rüb) Die Ideen gehen den Ver-
antwortlichen am Burghardt-Gymna-
sium nicht aus: Erst vor kurzem wurde
die innovative Indoorfarm offiziell ihrer
Bestimmung übergeben, nun läuft be-
reits die Suche nach Sponsoren für das
nächste Projekt: ein grünes Klassenzim-
mer, das zugleich als Biodiversitäts-
Treffpunkt dienen soll. Dafür hat sich die
Indoorfarm-AG beim Wettbewerb
„Sparda Impuls“ der Sparda-Bank Ba-
den-Württemberg beworben.

Der Schulförderverein „Verein der
Freunde“ kümmert sich federführend um
die Verwirklichung der Vision eines grü-
nen Außenklassenzimmers, das in direk-
ter Nachbarschaft zur Indoorfarm ent-
stehen soll, wie Schulleiter Jochen
Schwab und der Leiter der AG, Lehrer
Thomas Haas, der RNZ bei einem Vor-
Ort-Termin erläuterten.

Für das grüne Klassenzimmer sollen
eine Freifläche überdacht und wetter-
feste Sitzgelegenheiten geschaffen wer-
den. „Auf Infotafeln könnten die ver-
schiedenen Projekte vorgestellt und die
Arbeit der AG beleuchtet werden“, er-
klärte Thomas Haas. In einem weiteren
Schritt könnte das Dach mit einer Pho-
tovoltaikanlage ausgerüstet werden, die
Strom für den Betrieb der Indoorfarm lie-
fern würde. Alles in allem rechnet Haas
mit Kosten von rund 70 000 Euro.

Das Projekt trägt das Motto „Gemein-
sam stark für Biodiversität“, und die Ge-
meinsamkeit soll auch in der Umsetzung
eine wichtige Rolle spielen. Denn der För-
derverein und die Schulgemeinschaft su-
chen nicht nur Unterstützer und Spon-
soren, sondern wollen auch aktiv mit-
wirken. So ist angedacht, dass Schüler bei
der Anlage des grünen Außenklassen-
zimmers mithelfen, etwa bei der Anlage
einer Blühwiese oder bei der Installation
der Sitzgelegenheiten.

Einen Teil des erhofften Preisgelds
beim „Sparda Impuls“ möchte die In-
doorfarm-AG in ein weiteres Projekt in-
vestieren: „Entwicklung und Erprobung
eines Tageslicht-LED-basierten Sys-
temwagens zur effizienten Pflanzenkul-
tivierung in Euroboxen im modularen
Aufbau“. Was sich recht komplex an-
hört, ist in Wirklichkeit viel einfacher:
„Wir möchten uns wirtschaftlicher und
unabhängiger vom Hersteller der Indoor-
farm-Anlage aufstellen“, heißt es in der
Projektbeschreibung. Und weiter: „Der-
zeit kaufen wir unsere Pflanzen für die
Indoorfarm vom Hersteller der Anlage zu.

Mit einem Systemwagen mit Euroboxen
könnten wir direkt bei uns an der Schule
ohne große Lieferkette kostengünstig Sa-
latpflanzen kultivieren. Neben Salat-
pflanzen und Gartenkräutern könnten
wir in dem Systemwagen auch besser be-
drohte Wiesenkräuter wie den Kreuz-
enzian anziehen.“

i Info: Wer das BGB beim Sparda-Wett-
bewerb unterstützen möchte, muss nur
online dafür abstimmen: www.kurz-
links.de/BGB-Projekt. Weitere Spon-
soren werden noch gesucht: Alle Infos
unter www.bgbuchen.de.

Thomas Haas von der Indoorfarm-AG und Schulleiter Jochen Schwab stellten das neue Projekt vor: ein grünes Außenklassenzimmer (siehe Mo-
dellzeichnung unten) für das Buchener Burghardt-Gymnasium. Foto / Repro: Rüdiger Busch

Überbrückung
für den Notfall

RNZ-Weihnachtsaktion: Fall 9

Neckar-Odenwald-Kreis. (RNZ) Arnold
S. hat sich in einer finanziellen Notlage
an den Caritassozialdienst gewandt. Er

hat vor mehreren
Monaten in eine
besser bezahlte
Beschäftigung ge-
wechselt, um den
Lebensunterhalt
für sich und seine
schwerkranke
Frau zu verbes-
sern. Leider wur-
de Arnold S. kurz

vor Ablauf der Probezeit überraschend
gekündigt. Die Bearbeitung seines An-
trags auf Arbeitslosengeld I zog sich über
mehrere Wochen hin, weil entsprechen-
de Bescheinigungen seines letzten
Arbeitgebers nicht geliefert werden.

Nachdem die letzten finanziellen Re-
serven aufgebraucht waren, suchte Ar-
nold S. den Caritassozialdienst auf. Im
Rahmen der Sozialberatung wurde das
Ehepaar auf den Anspruch auf Wohn-
geld hingewiesen und mit Mitteln der
RNZ-Weihnachtsaktion mit einer klei-
nen Überbrückungshilfe unterstützt.

i Spendenkonto:
Iban: DE58 6745
00480004372397,
Stichwort: RNZ-
Weihnachtsak-
tion NOK, oder
QR-Code nutzen.
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Tafelkunden eine
Freude bereiten

Für Tafelläden: DRK
sammelt Weihnachtspäckchen

Buchen/Adelsheim. (pm) Der DRK-
Kreisverband Buchen ruft erneut dazu
auf, weihnachtlich verpackte Lebens-
mittelpäckchen für die Tafelläden in Bu-
chen und Adelsheim zu spenden. Unter
dem Motto „Jede/r gibt, was er/sie kann“
bittet das DRK um haltbare Lebensmit-
tel, die den Kunden in der Weihnachts-
zeit eine besondere Freude bereiten sol-
len. Besonders gefragt sind: alle Arten von
Konserven, Süßigkeiten, Nudeln, Reis,
Mehl und ähnliche Grundnahrungsmit-
tel sowie weitere lang haltbare Lebens-
mittel. Die Päckchen können abgegeben
werden beim DRK, Henry-Dunant-Stra-
ße 1, oder im Tafelladen Adelsheim, La-
chenstraße 4. Es wird gebeten, keine ver-
derblichen Waren, keinen Alkohol, keine
Tabakwaren, keine Kleidung und kein
Spielzeug in die Päckchen zu geben.

Chorprojekt für
Weihnachtskonzert

Buchen. (pm) Das Burghardt-Gymna-
sium lädt alle Interessierten zum Chor-
projekt für die Advents- und Weih-
nachtszeit ein. Schüler, Eltern, Lehrer,
Freunde des BGB, ehemalige Schüler und
alle, die Freude am Singen haben, sind
willkommen. Ziel ist die Gestaltung des
Weihnachtskonzerts des BGB am 18. De-
zember um 18 Uhr in St. Oswald Bu-
chen. Für die Proben am 27. November,
3. Dezember und 8. Dezember stehen je-
weils zwei Zeitfenster zur Wahl: nach-
mittags (13.30 bis 15.30 Uhr) oder abends
(ab 19 bis 21 Uhr). Eine gemeinsame Pro-
be ist am Samstag, 13. Dezember, von 9
bis 12 Uhr. Alle Proben am Nachmittag
finden im Joseph-Martin-Kraus-Saal
statt, alle anderen im Atrium des BGB.
Auf dem Programm steht u. a. “I’m Drea-
ming of Home“, bewegende Musik aus
dem Film „Joyeux Noel“. Außerdem wer-
den „Und dann warst du da“ (E. Eckert,
J. Müller) und „Wonders“ von Michael
Patrick Kelly gesungen. Interessenten
melden sich bis 25. November bei Jochen
Schwab (jochen.schwab@bgbuchen.de).

BUCHEN

Katholisches Pfarrbüro geschlossen
Buchen. Das katholische Pfarrbüro Bu-
chen ist am Freitag, 5. Dezember, ge-
schlossen.

Ein Paradies für Freunde der schönen Dinge
Der Adventmarkt der Lebenshilfe Buchen und Umgebung war am Wochenende einmal mehr ein wahrer Besuchermagnet

Von Adrian Brosch und Rüdiger Busch

Hainstadt. In genau einem Monat ist es
so weit: Heiliger Abend. Vor der Feier der
Geburt Christi steht jedoch die Zeit des
Wartens auf die Ankunft Christi. Der Ad-
vent naht und lag am Wochenende sogar
zum Greifen nah – beim traditionellen
Adventsmarkt der Lebenshilfe Buchen
und Umgebung, der sich an den beiden
Tagen einmal mehr als wahrer Publi-
kumsmagnet erwies. Das reichhaltige
Angebot an Schönem und Besonderen er-
freute die zahlreichen Besucher, die mit
ihremEinkaufzudemdiewertvolleArbeit
der Lebenshilfe unterstützten.

In der festlich dekorierten Mehr-
zweckhalle gab es beim 11. Advents-
markt allerhand zu erstehen, mit dem die
Gäste sich selbst und lieben Menschen
eine Freude bereiten können: Feilgebo-
ten wurden Holzdekorationen
und Gebasteltes, ebenso
schmucke und kreative
Blumenarrangements
für jeden Ge-
schmack und Fei-
nes für den Gau-
men – selbstge-
kochte Marmela-
den waren ebenso
zu haben wie
mancher edle
Tropfen für ge-
nussreiche Momente
im Kreise der Lieben.

Die Mehrzweckhalle
erwies sich zudem als ge-
mütlicher Treffpunkt: Wie auf
klassischen Weihnachtsmärkten traf man
viele Bekannte und Freunde, tauschte

gute Wünsche aus
und freute sich ge-
meinsam in locke-
rem Ambiente auf

den Advent – bei-
spielsweise auch auch

im „Adventscafé“ im
benachbarten Lebenshil-

fezentrum bei Kaffee und
Kuchen. Ein Angebot, das eben-

falls gerne angenommen wurde.
Immer wieder unter den zahlreichen

Gästen und schier an jeder Ecke anzu-
treffen war Bernd Rathmann: Als Vor-
sitzender der Lebenshilfe Buchen und
Umgebung zeigte er sich äußerst zufrie-
den mit dem regen Besuch und lobte die
hervorragende Organisation. Dank galt
im Besonderen den engagierten Helfern
um Irene Radloff. Der Kreativtreff der
Lebenshilfe war wieder das ganze Jahr
über fleißig gewesen und hatte kreative
Ideen in die Tat umgesetzt.

Auch der Förderverein mit Vorsit-

zendem Alexander Weinlein hatte sich
tatkräftig eingebracht und trug zu einem
unvergesslichen Markt-Wochenende bei
– in der Freude auf einen geruhsamen und
glitzernden Advent!

Mit dem Erlös des Adventsmarktes
und des Advents-Cafés unterstützt der
Förderverein die zahlreichen Aktivitä-
ten der Lebenshilfe Buchen und Umge-
bung im Bereich Betreuung und Förde-
rung von Menschen mit Behinderung je-
den Alters.

Viel zu entdecken gab es am Samstag und Sonntag beim Adventsmarkt der Lebenshilfe in Hainstadt.

Die Mehrzweckhalle in Hainstadt war am Samstag und Sonntag eine Fundgrube für handgemachte Adventsideen. Fotos: Adrian Brosch / Rüdiger Busch
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